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Aha? Welche begründete Kritik gibt es denn? Sowas wie "ein Auge ist so kompliziert,
das kann nur von Gott erschaffen sein"?

Naja, zumindest ist die Entstehung eines Auges durch evolutionäre Prozesse bisher nicht
empirisch beobachtet worden, wie eben so viele Hypothesen der Evolutionstheorie empirisch
nie beobachtet wurden und auch gar nicht empirisch untersucht werden können, sondern eher -
nach meiner persönlichen Meinung - ein naturphilosophisches Gedankenspiel sind.

Ich finde es generell wichtig, dass man den methodischen Naturalismus vom ontologischen
Naturalismus in der Lehre strikt trennt und auch eine generelle Diskussion darüber führt, was
eigentlich Sinn und Zweck von Naturwissenschaft ist. Dafür ist die Schule der richtige Ort und
da finde ich es auch wichtig fächerübergreifend an einem Strang zu ziehen, was ich auch mit
den meisten Kollegen aus der Biologie so handhabe.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/40966-erfahrungen-mit-kreationismus-an-staatlichen-
schulen/?postID=368551#post368551

https://www.lehrerforen.de/index.php?thread/40966-erfahrungen-mit-kreationismus-an-staatlichen-schulen/&postID=368521#post368521
https://www.lehrerforen.de/thread/40966-erfahrungen-mit-kreationismus-an-staatlichen-schulen/?postID=368551#post368551
https://www.lehrerforen.de/thread/40966-erfahrungen-mit-kreationismus-an-staatlichen-schulen/?postID=368551#post368551

